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Diesmal: Alleinerziehende  
im Lockdown von vornherein mitdenken! 
 
Berlin, 7. Januar 2021. Anlässlich der Einigung von Bund und Län-
dern über eine Verlängerung des Lockdowns erklärt die Bundesvor-
sitzende des Verbandes alleinerziehender Mütter und Väter e.V. 
(VAMV), Daniela Jaspers: 

„Alleinerziehende haben besonders schwer an der Corona-Krise zu 
tragen. Denn diese hat die Existenzsorgen vieler Alleinerziehender 
und die alltäglichen Herausforderungen bei der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf weiter potenziert. Ohne Kinderbetreuung können 
sie nicht ihr Geld verdienen, ohne Einkommen nicht ihre Kinder ver-
sorgen. Wegen der Kontaktbeschränkungen bricht das soziale und 
familiäre Netzwerk weg, das sonst helfen kann, die Quadratur des 
Kreises zu schaffen. Familien und insbesondere Einelternfamilien 
dürfen in der Krise nicht allein gelassen werden, sondern brauchen 
Unterstützung. 

Bleiben die Schulen und Kitas nun geschlossen ist es wichtig, dass 
die Notbetreuungen für die Kinder von Alleinerziehenden in allen 
Bundesländern geöffnet sind. Bisherige Appelle Kinder zu Hause zu 
betreuen, interpretationswürdige Regelungen oder auch das Home-
office haben die Alleinerziehenden-Zwickmühle von Zeit und Geld 
nicht gelöst. 

Gleichzeitig ist eine finanzielle Abfederung notwendig, denn eine 
Notbetreuung löst nicht alle Vereinbarkeitsprobleme und der Spar-
strumpf ist allzu oft leer. Den Beschluss, das Kinderkrankengeld aus-
zuweiten und zu öffnen für Eltern, die ihre Kinder pandemiebedingt 
zu Hause betreuen müssen, begrüßen wir. Wichtig wird sein, diesen 
Beschluss schnell in trockene Tücher zu bringen und eine unbürokra-
tische und lebenspraktische Umsetzung zu finden. Auch für den Fall, 
dass der Lockdown über den Januar hinaus notwendig ist, müssen 
die politischen Akteure bereits vorsorgen.  

Den Beschluss des Berliner Senats, bei den verschärften Kontaktbe-
schränkungen eine Ausnahme für die Kinder von Alleinerziehenden 
einzuführen, begrüßen wir: Alleinerziehende können kleine Kinder 
nicht einfach alleine zu Hause lassen. Die Berliner Regelung ermög-
licht ihnen, etwa mit einer anderen Alleinerziehenden Kontakt zu 
pflegen und sich im Alltag zu unterstützen.“ 

 

 

Der Verband alleinerziehender Mütter und Väter e.V. (VAMV) vertritt seit 1967 die 
Interessen der heute 2,6 Millionen Alleinerziehenden. Der VAMV fordert die Aner-
kennung von Einelternfamilien als gleichberechtigte Lebensform und entspre-
chende gesellschaftliche Rahmenbedingungen. Er tritt für eine verantwortungsvolle 
gemeinsame Elternschaft auch nach Trennung und Scheidung ein. 


